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Nachberechnung nach rückwirkender Preiserhöhung der 
Grundlage SGB V

Es kann vorkommen, dass Vergütungsvereinbarungen der Grundlage SGB V rückwirkend erhöht werden.
Dies hat zur Folge, dass bereits abgerechnete Rechnungen neu berechnet werden müssen.

Dieser Artikel beschreibt zwei Lösungswege zur Nachberechnung.
Klären Sie bitte unbedingt im Vorfeld mit dem Kostenträger ab, welche Form der Nachberechnung 
verwendet werden soll.

Lösungsweg 1: Rechnungen stornieren und neu erstellen

Fordert der Kostenträger Sie auf, die Rechnungen erneut an das Rechenzentrum zu übermitteln so 
bleibt nur der Weg der Stornierung und der erneuten Erstellung der Rechnungen.

Sie können Rechnungen entweder einzeln  und mit den neu hinterlegten Preisen erneut stornieren
abrechnen oder die Vorgehensweise gleich für mehrere Rechnungen eines Monats bzw. 
Abrechnungszeitraums im Menüpfad  vornehmen.Abrechnung / Rechnungen u. Korrekturen

Dies ist wie folgt möglich:

Stellen Sie oben links die Ansicht von „Rechnungsdatum" auf „Abrechnungszeitraum".
Wählen Sie den gewünschten Abrechnungszeitraum aus.
Achten Sie bitte darauf, nur einen Zeitraum von einem Monat anzugeben.

Wählen Sie durch das „Filter"-Symbol in der Spalte der Kostenträger einen der betroffenen 
Kostenträger aus. Die Ansicht wird für den gewählten Kostenträger aktualisiert. Ihnen 
werden alle zugehörigen Rechnungen der aktuellen Filtereinstellung aufgelistet.
Falls in der Auflistung Rechnungen zu anderen Grundlagen angezeigt werden, können Sie 
die Ansicht über das „Filter"-Symbol bei den Grundlagen einschränken.

Filterung von Rechnungen

Markieren Sie bitte die erste Rechnung, welche in die gewünschte Auswahl fällt.
Im Anschluss können Sie eine Mehrfachselektion vornehmen. Halten Sie dazu die 
„Steuerungs"-Taste auf der Tastatur gedrückt und klicken Sie die Rechnungen an, die 
ebenfalls storniert werden sollen.
Sie können auch einen größeren Datenbereich auswählen. Markieren Sie dazu ebenfalls die 
erste Rechnung die in den Datensatz einfließen soll. Halten Sie dann die „Umschalt"-Taste 
auf der Tastatur gedrückt und wählen dann den letzten zu markierenden Datensatz aus. Alle 
Rechnungen zwischen der ersten und der letzten Auswahl sind nun markiert.
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Vergütungsvereinbarungen von uns in Ihrem System hinterlegt wurden.

Stellen Sie bei Bedarf im rechten Bereich die Ansicht von „offen" auf „bezahlt" 
oder „gedruckt", falls Rechnungen in der Ansicht fehlen sollten. Dies richtet sich 
danach, ob die Zahlungen der Rechnungen in MediFox verwaltet werden oder ob 
es auch noch nicht gedruckte Rechnungen gibt.

Wiederholen Sie die nachfolgenden Schritte 4 - 7, falls Sie weitere 
Nachberechnungen bei  anderen Kostenträgern vornehmen möchten.

https://wissen.medifox.de/display/MAKB/Rechnung+stornieren
https://wissen.medifoxdan.de/pages/viewpage.action?pageId=21692698
https://wissen.medifoxdan.de/pages/viewpage.action?pageId=21692698
https://wissen.medifoxdan.de/pages/viewpage.action?pageId=3376827
https://wissen.medifoxdan.de/pages/viewpage.action?pageId=3376827
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Klicken Sie auf das Symbol „Stornieren" um den Dialog für das Storno aufzurufen. Alternativ 
können Sie auch das Kontextmenü der rechten Maustaste verwenden.

Mehrfachauswahl von Rechnungen zur Stornierung

Im neuen Dialog werden alle zu stornierenden Rechnungen noch einmal aufgeführt. Legen 
Sie, falls nötig das Storno- und Buchungsdatum für das Storno fest.
Falls ein Stornobeleg benötigt wird, können Sie dies ebenfalls aktivieren. Beachten Sie bitte, 
dass die Einstellungen für alle ausgewählten Rechnungen gelten.

Dialog zur Stornierung der vorher markierten Rechnungen

Geben Sie bei Bedarf einen Stornotext und eine Bemerkung ein und bestätigen Sie das 
Storno durch einen Klick auf „Übernehmen".
Über den Menüpunkt  können die Rechnungen für die Abrechnung / Rechnungsautomatik
gewünschte Grundlage erneut erstellt und gedruckt werden.
Natürlich können Sie die Rechnungen auch bei den Klienten einzeln erstellen und drucken.

Im Anschluss kann der Datenträgeraustausch für die neuen Rechnungen wie gewohnt vorgenommen 
werden. Der Kostenträger prüft, welcher Betrag bereits bezahlt wurde und welcher nun noch zu 
entrichten ist.

Falls Sie Zahlungseingänge in MediFox ambulant eingepflegt haben, müssen diese für die neuen 
Rechnungen ebenfalls hinterlegt werden.
Bitte beachten Sie, dass die neuen Rechnungen möglicherweise noch an die Finanzbuchhaltung 
exportiert werden müssen.

Lösungsweg 2: Lineare Nachberechnung

Die lineare Nachberechnung kann verwendet werden, wenn die Preisanpassungen alle Leistungen im 
gleichen Umfang betreffen. Wurden die Preise rückwirkend z. B. um 1,5 % angehoben, so wäre dies 
ein möglicher Lösungsweg.
Um diesen Lösungsweg nutzen zu können, benötigen Sie Microsoft Excel.

Auch hier gilt:

Klären Sie bitte erst mit Ihrem Kostenträger ab, welche Nachberechnung gefordert ist. Bei der 
linearen Nachberechnung ist kein elektronischer Datenaustausch möglich, Die Rechnungen werden 
an Microsoft Excel exportiert, dort können die Rechnungsbeträge dann um den gewünschten Faktor 
angehoben werden. 

Die lineare Nachberechnung sieht vor, dass sämtliche Rechnungsbeträge, die in einem Zeitraum 
abgerechnet worden sind, um den jeweiligen Faktor erhöht werden. 
Führen Sie hierzu diese Schritte durch:
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Wechseln Sie über den Menüpfad   in die Übersicht Abrechnung / Rechnungen u. Korrekturen
der Rechnungen.
Filtern Sie die Rechnungen nach dem gewünschten Abrechnungszeitraum und ändern Sie 
die Ansicht im oberen rechten Bereich, falls erforderlich.

Filtern Sie die Rechnungen nach einem Kostenträger und einer Grundlage um eine 
Auflistung der gewünschten Rechnungen zu erhalten.

Filterung von Rechnungen

Klicken Sie auf das „Drucken"-Symbol. Wählen Sie im Druckdialog den Punkt „Rechnungen 
u. Korrekturen (Übersicht)".
Stellen Sie im Feld „Export" den Excel-Export sein und klicken Sie anschließend auf 
„Drucken".

Export der Rechnungen nach Excel

Geben Sie einen Speicherort an, wo das Dokument abgelegt werden soll.
Die Excel-Tabelle kann nun bearbeitet werden. Welche Daten im Detail gefordert werden, 
muss mit dem Kostenträger geklärt werden.

Bearbeitungsbeispiel der Übersicht der Rechnungen und Korrekturen für die lineare 
Nachberechnung

Sobald die Tabelle fertiggestellt wurde, kann die Datei dem Sachbearbeiter des 
Kostenträgers z. B. via E-Mail zur Verfügung gestellt werden.

Stellen Sie bei Bedarf im rechten Bereich die Ansicht von „offen" auf „bezahlt" 
oder „gedruckt", falls Rechnungen in der Ansicht fehlen sollten. Dies richtet sich 
danach, ob die Zahlungen der Rechnungen in MediFox verwaltet werden oder ob 
es auch noch nicht gedruckte Rechnungen gibt.
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